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Die Ausbildung ist eine erstklassige Voraussetzung, um 
in einem attraktiven, abwechslungsreichen und krisen-
sicheren Umfeld Fuß zu fassen. Denn der Tourismus ist 
nicht nur einer der bedeutendsten Wirtschaftszweige, 
sondern auch eines der spannendsten Berufsfelder. Zur 
Auswahl stehen unzählige und vor allem ganz unter-
schiedliche Berufsbilder in Hotellerie, Gastronomie, 
Tourismusorganisationen oder im Event- und Kongress-
management. 

Die Zukunftsperspektiven sind hervorragend. Die Chan-
cen, beruf lich schnell aufzusteigen und Verantwortung 
zu übernehmen, stehen sehr gut. Außerdem gibt es 
Tourismus weltweit und mit dem Abschluss des Erwach-
senenlehrgangs wird damit auch der Schritt ins Ausland 
möglich. 

k a r r i e r e  m i t
k o n z e p t

Im Hotelfachlehrgang sind keine touristischen Vor-
kenntnisse notwendig. Die Ausbildung ist daher ideal für 
Personen, die noch nicht das Richtige gefunden haben:  

Lehrabsolventen/-innen im Tourismus
Vertiefen ihr Fachwissen und qualif izieren sich damit für 
Tätigkeiten im mittleren Management. 

Umschuler/-innen & 
Wiedereinsteiger/-innen
Praxisorientiertes Know-how ermöglicht einen beruf-
lichen Neustart in einer spannenden Branche.

Quereinsteiger/-innen
Für einen neuen Berufsweg ist es nie zu spät. Im Lehr-
gang wird nicht nur Wissen vermittelt, das am Arbeits-
markt gefragt ist. Der Abschluss ist auch EU-weit aner-
kannt.

Sie sind krea tiv und kommunik ativ,  offen für Neue s 
und v erfolgen ambitionierte Ziele? Dann sind sie im 
Erwachsenenlehrgang für Tourismus genau richtig. 



Im Mittelpunkt steht eine umfassende kaufmännische, 
sprachliche, EDV-bezogene und praktische Ausbildung. 
Marketing, Betriebswirtschaft und Rechtskunde gehören 
ebenso zu den Inhalten wie Fremdsprachen. 

Im Lehrgang werden Kommunikations- und Präsenta-
tionstechniken geschult und die TeilnehmerInnen auf 
den professionellen Umgang mit Gästen vorbereitet. Sie 
eignen sich wertvolle Kenntnisse und Fertigkeiten an, 
die ihnen viele Türen öffnen. Ein breites fachliches Know-
how wird außerdem in den Bereichen Küchenorganisa-
tion, Restaurant, Rezeption und Reisebüro vermittelt.

D i e  A u s b i l d u n g
i m  P r o f i l

überblick

Dauer:
	 2 Jahre (2 x 8 Monate)

Voraussetzungen: 
	M indestalter von 18 Jahren
	 Erfüllung der allgemeinen Schulpflicht

Keine touristischen vorkenntnisse nötig!

Kinderbetreuung möglich!



Der erfolgreiche Abschluss des Hotelfachlehrgangs 
berechtigt zur Führung des Berufstitels Hotelkauffrau/
-mann und bietet mehrere Möglichkeiten:

UNTERNEHMER/-IN WERDEN
Die AbsolventInnen erlangen die Berufs- und Gewerbe-
berechtigung für Gastronomie und Hotellerie. Dem 
Schritt in die Selbstständigkeit steht damit nichts mehr 
im Wege.

Tourismus erleben 
Den AbsolventInnen bieten sich vielfältige Karrieremög-
lichkeiten im In- und Ausland, denn gut ausgebildete 
Tourismusfachkräfte sind immer und überall gefragt. 
Sie sind nicht nur für Jobs in der Hotellerie und Gast-
ronomie, sondern auch in Reisebüros, bei Brauereien, 
Fluglinien, Kreuzfahrtunternehmen oder im allgemeinen 
Dienstleistungsbereich qualif iziert.

e i n s t e i g e n ,  u m
au  f z u s t e i g e n

was die ausbildung
bietet:

	V erbindung von Theorie und Praxis
	 Europaweit anerkanntes Diplom als 		

	H otelkauffrau/-mann
	 Abschluss mit Jobgarantie
	B erechtigung, ein eigenes Unternehmen 

	 zu führen 
	 Ausbildung zum/zur Jungsommelier/

	 Jungsommelière

 Pflichtpraktikum: 

12 Wochen

Theoretisches Know-how ist wichtig. Um aber optimal 
aufs Berufsleben vorbereitet zu sein, ist es notwendig, 
das Erlernte in die Praxis umzusetzen. Die TeilnehmerIn-
nen absolvieren daher zwischen dem ersten und zweiten 
Ausbildungsjahr ein mehrwöchiges Praktikum in einem 
Tourismusbetrieb. Außerdem stehen immer wieder Trai-
nings in renommierten Partnerbetrieben und Einsätze 
bei nationalen und internationalen Events am Programm. 

Neben der Ausbildung können sich die TeilnehmerInnen 
wertvolle Zusatzqualif ikationen aneignen, die Sprung-
brett für Spitzenpositionen in der gehobenen Gastrono-
mie sind. 

Tourismus ist international: Jobmöglichkeiten auf der ganzen Welt
Tourismus ist dyn amisch: Innovationen stehen auf der Tage sordnung
TOURISMUS IST INTERKULTURELL: GÄ STE AUS ALLEN NATIONEN



Wa s  d i e  A b s o lv e n t I n n e n
u n d  a b s o lv e n t e n  s a g e n

René Pfatschbacher 
Marketing Manager Trumer Privatbrauerei, Obertrum, 
Absolvent 2002

Harald Popofsits  
Geschäftsführer Tourismus Regionalverband 
Güssing-Stegersbach,  Absolvent 1995

Sigrid Blumschein 
Wirtin Hotel Grüner Baum, Bad Gastein, 
Absolventin 1999

„Ich kann die Ausbildung nur weiterempfehlen. Jeder junge 
Mensch, der Interesse an der Gastronomie bzw. Hotellerie 
hat, ist dort bestens aufgehoben. Durch das an die Bedürf-
nisse des internationalen Tourismus- und Gastronomie-
marktes ausgelegte Schulsystem und die verpf lichtenden 
Praktika wird man auf die Zeit nach dem Abschluss bestens 
vorbereitet. Ein Pluspunkt ist auch, dass die LehrerInnen 
der fachpraktischen Unterrichtsfächer direkt aus der 
Wirtschaft kommen.“

„Die fundierte und praxisnahe Ausbildung hat die Basis für 
meine Karriere im Tourismus gelegt. In den Praktikums-
stunden bei ausgewählten Partnerbetrieben konnte ich 
einen Einblick in die verschiedenen Betriebskategorien und 
Abteilungen gewinnen. Die enge Verbindung der Schule zur 
Wirtschaft und der gute Ruf der Schule waren bei der Job-
suche sehr hilfreich. Ohne die Ausbildung wäre es mir nicht 
gelungen, in die mittlere Managementebene aufzusteigen.“ 

„Der Erwachsenenlehrgang bietet eine tolle Chance für 
QuereinsteigerInnen und Spätberufene. Denn innerhalb 
von nur zwei Jahren lernt man wahnsinnig viel und wird 
durch erfahrene PraktikerInnen gut auf die Anforderun-
gen in Hotellerie und Gastronomie vorbereitet. Außerdem 
hilft die Schule dann auch beim Berufseinstieg. Mir wurde 
nach dem Abschluss ein Job im Fairmont Hotel in Dallas 
(USA) vermittelt und damit der erste große Karrieresprung 
ermöglicht.“

Susanne Maroschek 
Human Resources Managerin JOBMADE, Graz
Absolventin 2003

„Die zwei Jahre, die ich an den Tourismusschulen Salzburg – 
Bischofshofen verbracht habe, sind mir sehr positiv in Er-
innerung geblieben. Ich kann den Lehrgang nur weiteremp-
fehlen und würde mich jederzeit wieder dafür entscheiden. 
Der Lernumfang war zwar nicht zu unterschätzen, aber es
hat sich gelohnt. Neben umfangreichen Sprachkenntnissen 
wurde uns auch Know-how im Bereich Betriebswirtschaft, 
touristisches Management und Servierkunde vermittelt.“



Tourismusschulen Salzburg - Bischofshofen
Südtiroler Straße 75, 5500 Bischofshofen
Telefon +43 (0)6462 / 34 73, Fax +43 (0)6462 / 28 47
bischofshofen@ts-salzburg.at

www.ts-salzburg.at
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